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Senioren Wandergruppe  

Am Montag, 02. August, treffen wir uns – wie 
gewohnt – um 13.30 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus.
Wie besprochen fahren wir zum Schloss Lich-
tenstein und wandern dort dann zum Goldloch 
und Gießstein. Einkehr wird noch besprochen.
Wer gerne wandert ist herzlich eingeladen.

Willkommen beim SVS, ...
... dem Sportverein für die ganze Familie!
Hier und auf der Website werden Sie mit wich-
tigen und aktuellen Informationen über un-
seren Verein und unser Umfeld informiert:

Vereinsführung:
Manfred Wendler, Birkenstr. 28
Tel. 07125 93290
Mail: mw@sv-sirchingen.de

Bernd Holler, Ahornstr. 25
Tel. 07125 3216
Mail: b.holler@sv-sirchingen.de

Der SVS im Internet:
www.sv-sirchingen.de
http://jufuba.npage.de
Mail: info@sv-sirchingen.de

Trainingszeiten des SVS

Abt. Ausgleichsgymnastik
Mittwoch: 09:00 – 10:00 Uhr
im DGH Sirchingen
Leitung: Renate Failenschmid
Tel.: 07122/1285

Abt. Ausgleichssport
Die Übungsstunden werden von Frau Geli Gut-
Gruschka abgehalten.
Programm: Gymnastik, Kräftigungs- und Aus-
dauertraining in verschiedenen Variationen.
Dienstag: 19:00 – 20:30 Uhr im DGH Sirchingen
Leitung: Angelika Reichle, Tel.: 07125/3719

Abt. Kinderturnen
Kinderturnen für Kindergartenkinder ab ca. 3 
Jahren bis Schuleintritt.
Bei Bedarf werden die Kinder vom Nachmit-
tags-Kindi zum Kinderturnen abgeholt.
Montag: 15:30 - 17:00 Uhr im DGH Sirchingen
Leitung: Emine Sünder, Tel.: 07125/93220

Abt. Basketball
Mittwoch: 19:00 – 20:00 Uhr im DGH
Leitung: Daniel Gaßner
Tel.: 07125/3659

Abt. Jugendfußball – SV Sirchingen/TSG
Upfingen
Weitere Info’s zum Jugendfußball in Sirchin-
gen/Upfingen gibt es unter:
http://jufuba.npage.de

E-Jugend
Montag: 17.15 – 19:00 Uhr Sportplatz Sir.
Mittwoch: 17:00 – 19:00 Uhr Sportplatz Sir.
Montag: 17:00 – 18:30 Uhr Hallentraining im 
DGH (ca. Nov. - März)
Leitung: Marc Marschall
Tel: 07125/933830
m.marschall@sv-sirchingen.de

Abt. Modelflug “Indoor Flyer”
Samstag: 09:30 -11:00 Uhr, DGH Sirchingen.
Leitung: Rainer Gaßner, 
Tel: 07125/3659

Abt. Tischtennis
Tischtennis am Mittwochabend von 20-22 Uhr 
im DGH.
Einfach kommen und mitmachen.
Fritz Goller 
Tel. 07125/2236.

Ortsverwaltung Wittlingen
Zehntplatz 2, 72574 Bad Urach
Telefon	 (0 71 25) 32 23
Telefax	 (0 71 25) 32 78
E-Mail	 ov-wittlingen@badurach.de

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag – Donnerstag	 8.30 –11.00 
Donnerstag zusätzlich	 16.00 –19.00 
Margot Rueß

Sprechstunden Ortsvorsteher
Mittwoch 19 –20  und nach Vereinbarung 
Konrad Hölz

Fußballspielen für einen  
guten Zweck!

Foto: Gudrun Schmied

Unter diesem Motto stand auch in diesem Jahr 
der 6. Schlichter-Cup, der am vergangenen 
Wochenende auf dem Sportgelände vom TSV 
Wittlingen e. V. ausgerichtet wurde.

Die acht teilnehmenden Mannschaften zeigten 
teilweise interessanten und guten, aber auch 
fairen Fuß-ballsport.
Trotz Dauerregen und Kälte am Samstag wur-
de das Turnier zu einem Erfolg. Am Sonntag 
konnten dann doch auch einige interessierte 
Zuschauer begrüßt werden.

Erwin Schlichter, der Schirmherr des Turniers 
und Vorsitzender des Förderkreises zugunsten 
Mukoviszidose-Kranker, konnte dann auch ei-
nen Scheck in Höhe von 500,-- Euro vom 1. Vor-
sitzenden Konrad Hölz entgegen nehmen. Der 
Betrag wurde aus den kompletten Eintrittsgel-
dern der Zuschauer und vom TSV Wittlingen 
aufgerundet gespendet.
Vom TSV Dettingen e.V. wurde ebenfalls ein 
Spendenball mit rund 400,-- Euro überreicht. 
Diese Gelder wurden mit einer Tombola der Ju-
gend-Handballabteilung aus Dettingen erlöst.

Bürgermeister Rebmann, der mit seiner Frau 
und Töchterchen Johanna gekommen war, 
sprach seine Anerkennung und seinen Respekt 
aus und dankte der Familie Schlichter für ihr 
Engagement und ihren Einsatz, um den kran-
ken Menschen zu helfen.
Als langjähriger Schiedsrichter und auch Spie-
ler fühlt er sich aber auch dem Fußballsport 
ganz besonders ver-bunden. Zusammen mit 
Erwin Schlichter führte Bürgermeister Reb-
mann die Siegerehrung durch und über-reichte 
den Mannschaften ihre Pokale und Präsente. 

Erfreulich, dass die Mannschaft des TSV Witt-
lingen das Turnier im Endspiel gegen den 
Landesligisten VfL Pfullingen durch Elfmeter-
schießen gewinnen konnte. Somit ziert nicht 
nur der Pokal für den 1. Sieger, sondern auch 
der Wanderpokal des Schlichter-Cups – zu-
mindest für ein Jahr – die Trophäensammlung 
im Sportheim des TSV Wittlingen.
Der Dank geht an alle Helferinnen und Hel-
fer des TSV Wittlingen, die Turnierleitung, die 
Schiedsrichter und al-le, die zum reibungs-
losen Ablauf des Turniers beigetragen haben.

NOTRUFTAFEL

Notruf	 Polizei� 110
	 Feuerwehr� 112
	 DRK Rettungsdienst/ Notarzt� 112
	 DRK Krankentransport�0 71 21/ 19 222

DRK Ortsverein Bad Urach� 7 05 02
Polizei Bad Urach� 158-500
Polizei Metzingen� (07123) 9240
Ermstalklinik Bad Urach� 159-0
Alb Klinik Münsingen� (0 73 81) 1 81-0
Energieversorung
EnBW Biberach� (0 73 51) 53-0
EnBW Münsingen� (0 73 81) 27 55
Bei Stromausfall/Störungen�(0800) 3 62 94 77
Ortsvorsteher Konrad Hölz� 32 57
Stellv. Ortsvorsteher Horst Vöhringer� 23 20
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Bekanntmachungen 
der Ortsverwaltung

Abfallbeseitigung
Montag, 02.08.2010: Restmüll + Bio-Tonne

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer: 01801 929215

Unter dieser ist der Bereitschaftsdienst an allen 
Abenden und am Wochenende erreichbar. 

Praxisurlaub Dr. Gußmann
Die Praxis ist vom 01. – 22.08.2010 wegen Ur-
laub geschlossen. Vertretung hat Dr. med. Bihl-
maier, Böhringen, Tel.  07382/1234.

Apothekendienst

Samstag, 31.07.2010:
Schloss-Apotheke, Münsingen

Sonntag, 01.08.2010:
Hirsch-Apotheke, Bad Urach

Grundschule Wittlingen
In der Grundschule Wittlingen beginnt der Un-
terricht im neuen Schuljahr 2010 / 2011 am 
Montag, 13. September 2010, für das zweite 
bis vierte Schuljahr um 8:00 Uhr und endet an 
diesem Tag für alle Schüler um 11:30 Uhr. Alle 
Hengener Kinder benutzen den Schulbus zur 
zweiten Stunde (Abfahrt 7:45 Uhr). Um 9:00 
Uhr findet in der Kirche in Wittlingen ein Got-
tesdienst statt, zu dem alle eingeladen sind.
Die Eltern der neuen Schulanfänger (Klasse 
1) treffen sich am Mittwoch, 15. September 
2010, um 19:30 Uhr zu einem Elternabend im 
Klassenzimmer (Erdgeschoss Zimmer E.2). Die 
neuen Erstklässler haben ihren ersten Schul-
tag am  Donnerstag, 16. September 2010. Die 
Schulanfänger und ihre Angehörigen treffen 
sich um 9:00 Uhr zu einem ökumenischen 
Schulanfangsgottesdienst in der Wittlinger 
Kirche. Anschließend werden die Drittkläss-
ler die neuen Erstklässler im Rahmen einer 
kleinen Aufnahmefeier um 10:00 Uhr in der 
Turnhalle begrüßen. Danach schnuppern die 
Schulanfänger zum ersten Mal Klassenzimme-
ratmosphäre. Während dieser Zeit werden die 
Eltern im Mehrzweckraum verköstigt und kön-
nen sich untereinander austauschen.
Mit den besten Wünschen für eine schöne Fe-
rien- und Urlaubszeit.
Klaus Werz, Schulleiter

Sonntag, 01.08.2010
10.15	 Gottesdienst
	 Predigt: Prädikant Marcus Mockler 

aus Bleichstetten
	 Opfer: Licht im Osten
19.00	 Gemeinschaftsstunde im Gemeinde-

haus Wittlingen mit Tobias Schurr

Kasualvertretung
Pfarrer Ammann ist vom 30. Juli bis zum 20. 
August 2010 im Urlaub. Die Kasualvertretung 
hat Pfarrer Martin Schultheiß aus Böhringen 
übernommen, Telefon-Nummer (0 73 82) 3 23.

 Brotverkauf für die 
Hengener  

Kirchturmsanierung
 
Am Freitag, 30. Juli 2010 kann das  bestellte 
Brot in der Zeit von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
am Backhaus in Hengen abgeholt werden. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
herzlich bedanken, die uns in den letzten 
Monaten durch Kauf oder Spende unter-
stützt haben. Auch bei den Grählesspen-
dern sowie bei denen, die mit Ihrer Ar-
beitskraft dabei waren. Wir wünschen allen 
eine schöne und erholsame Ferien- und 
Urlaubszeit. Ein neuer Termin wird recht-
zeitig bekanntgegeben. 

Einladung zur Abendwanderung - Voran-
kündigung
Herzliche Einladung zur Abendwanderung am 
Samstag, 07. August 2010.

Die Wanderstrecke durch unsere schöne Natur 
und den Abschlussort passen wir den Wetter-
verhältnissen an. 

Genaue Info im nächsten Gemeindeblatt.

Unser Sportheim ist am Freitag ab 20.00 Uhr, 
am Samstag ab 16.00 Uhr und am Sonntag zum 
Frühschoppen und ab 18.00 Uhr geöffnet.

Vorbereitungsspiele der aktiven  
Mannschaften
Mittwoch, 04.08.2010	 19.00 Uhr
TSV Wittlingen – TSV Beuren
Donnerstag, 05.08.2010	19.30 Uhr
TSV Wittlingen II – TSV Glems II

Abt. Senioren
Wir treffen uns am heutigen Freitag, 30.07.2010, 
um 13.30 Uhr am Sportheim und fahren über 
Hengen und Grabenstetten nach Bad Urach 
(parken rechts auf der Wiese vor dem Cam-
pingplatz). Wir wandern in Richtung Kaltental, 
vorbei an der Kaltentalhütte, Kaltentalsee und 
Pfählhof, dann zurück zum Campingplatz. Die 
Rundwanderung dauert ca. 1 ½ Stunden.
Einkehr und Abschluss in der Campingplatz-
Gaststätte mit Vesper und Ausklang.

Haushaltsklausur des Kreistags: 
Rückendeckung für Sparvorschläge der 
Landkreisverwaltung – Politische Appelle an 
Stuttgart und Berlin

Mit einer klaren Rückendeckung für die von der 
Landkreis-verwaltung vorgeschlagenen Spar-
vorschläge von rund elf Millionen Euro endete 
die Haushaltsklausur des Reutlinger Kreistags. 
Das Gremium beschloss darüber hinaus, über 
den Landkreistag und andere kommunale 
Spitzenverbände unmissverständliche poli-
tische Botschaften gen Stuttgart und Berlin zu 
schicken. Darin sollen Land und Bund an ihre 
Finanzierungszusagen etwa bei Wohngeld, 
Grundsicherung oder Schülerbeförderung 
erinnert werden sowie an die Einhaltung des 
Konnexitätsprinzips. Soll heißen: Wenn Bund 
und Land „bestellen“ - sprich neue Aufgaben 
entwickeln und an die Kommunen delegieren 
-, müssen sie auch für die Kosten aufkommen. 
Die Haushaltsklausur des Kreistages sowie 
zwei vorbereitende „Zukunftswerkstätten“ 
sind ein Novum. Landrat Thomas Reumann 
dankte den Kreistagsmitgliedern ausdrück-
lich, die gemeinsam mit der Verwaltung, ohne 
Scheuklappen und mit viel persönlichem 
Engagement nach Mögllichkeiten der Haus-
haltskonsolidierung suchten. „Das ist nicht 
selbstverständlich. Das ist Ausdruck einer von 
Landkreis, Städten und Gemein-den gemein-
sam getragenen Verantwortung, die Krise der 
öffentlichen Haushalte zu meistern.“
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Hintergrund ist die prekäre Haushaltslage der 
Städte und Gemeinden. Diese hat unmittel-
bare Auswirkungen auf die Kasse der Land-
kreise. So könnte der Landkreis Reutlingen im 
kommenden Jahr allein bei der Kreisumlage 
aller Voraussicht nach mehr als neun Millionen 
Euro weniger zur Verfügung haben – statt 92 
Millionen nur noch rund 83 Millionen Euro. 
Auch die Zuweisungen vom Land aufgrund 
mangelnder Steuerkraft sinken von rund 26 
Millionen auf 20 Millionen Euro. Weniger gibt 
es auch aus dem Soziallastenausgleich oder 
der Finanzausgleichsumlage. Unterm Strich 
bedeutet dies: Der Landkreis Reutlingen würde 
2011 eine Deckungslücke von etwas mehr als 
16 Millionen Euro haben.

Wo weniger ausgeben, wo mehr einnehmen? 
Wo müssen die Strukturen verändert werden? 
Die Landkreisverwaltung hat Vorschläge erar-
beitet und war darüber mit den Vertretern der 
Fraktionen seit dem Frühjahr im regelmäßigen 
Gespräch. Zweimal fand eine „Zukunftswerk-
statt“ zum Thema statt. Ein klares positives 
Signal für die vorgeschlagenen Maßnahmen 
gab es jetzt vom Kreistag (bei sechs Gegenstim-
men und zwei Enthaltungen), sodass nun der 
Haushaltsplanentwurf für 2011 erstellt werden 
kann. Die Landkreisverwaltung schlägt vor, 
dass der absolute Kreisumlage-Betrag von 92 
Millionen auf rund 88 Millionen Euro sinkt. 
Damit würde der Kreis rund zwei Drittel der 
Deckungslücke, die Städte und Gemeinden 
würden ein Drittel tragen. Endgültig entschie-
den wird darüber aber erst bei den Haushalts-
planberatungen im Herbst. 

Die Fraktionsvorsitzenden Otwin Brucker 
(FWV) und Michael Donth (CDU) lobten die-
se Art der „offenen, konstruktiven und frühen 
Diskussion“ über den Kreishaushalt. Brucker: 
„Das ist der Arbeitsstil, den wir uns wünschen 
und den wir brauchen, weil wir alle in der 
Klemme sind.“ Mike Münzing signalisierte im 
Namen seiner SPD-Fraktion „Rückendeckung 
- auch für unpopuläre Entscheidungen“. Da-
bei dürfe bei allem Sparen die Leistungsfähig-
keit des Landkreises nicht gefährdet werden, 
betonte der Münsinger Bürgermeister.
Das Haushaltsvolumen des Landkreises Reu-
tlingen wird 2011 wie im Vorjahr in etwa bei 
260 Millionen Euro liegen. Mehr als 55 Prozent 
davon fließen in den sozialen Bereich – zu-
meist vom Gesetzgeber vorgeschriebene Auf-
gaben. Doch im Jugendhilfebereich und in der 
Eingliederungshilfe wird ein Einsparpotenzial 
von bis zu zwei Millionen Euro durch gezielte 
Steuerung der künftigen Hilfemaßnahmen 
und Entgeltverhandlungen mit den sozialen 
Trägern gesehen. Zweifel daran äußerten Frie-
demann Salzer, Fraktionschef der Grünen, Pe-
tra Braun-Seitz, Sprecherin der  Linken, sowie 
Rudolf Hausmann von der SPD. Die offenen 
Fragen werden nun in den Fachausschüssen 
erörtert.

Der Kreistag votierte dennoch dafür, das Ein-
sparpotenzial konsequent zu nutzen. Der von 

der CDU-Fraktion vorgeschlagenen Zielvorga-
be, durch Kostensenkung sicherzustellen, dass 
die Aufwendungen im Kreis Reutlingen kei-
nesfalls mehr über dem Landesdurchschnitt 
liegen, wurde zugestimmt. Ein positives Votum 
gab es auch für den FWV-Antrag. Danach brau-
che der Landkreis die im Kreis bestehenden 
Träger der sozialen Hilfeleistung als Partner, 
„Möglichkeiten der Kostendämpfung bei den 
Sozialkosten müssen aber im gemeinsamen 
Interesse genutzt werden“. Und weiter heißt 
es: „Interes-senbekundungsverfahren werden 
als eine der Möglichkeiten für angemessenen 
kostenrelevanten Wettbewerb gesehen.“
Um die Deckungslücke zu schließen, wird 
der Landkreis zudem verschiedene Baumaß-
nahmen und Beschaffungen ver-schieben, im 
Gegenzug unter anderem Parkgebühren erhö-
hen. Das bringt – zusammen mit zu erwar-
tenden Mehrein-nahmen bei Bußgeldern und 
Grunderwerbsteuer - rund 3,4 Millionen Euro. 
Jedes Jahr soll nun nach einem Antrag der 
CDU-Fraktion ein „Workshop“ vor den Haus-
haltsberatungen stattfinden, um die Anstren-
gungen für strukturelle Veränderungen und 
Entlastun-gen weiter zu begleiten, wie Frak-
tionsvorsitzender Michael Donth betonte. Die 
FDP hatte sich von vornherein dafür einge-
setzt, im Sozialbereich herauszufiltern, wo die 
Grenzen zwischen gesetzlicher Aufgabenerfül-
lung und den freiwilligen Zusatzleistungen des 
Landkreises liegen, weshalb Julius Vohrer von 
einem „Prozess“ sprach, der zwingend fortge-
führt werden müsse. 

Zustimmung fand auch der Antrag der FWV-
Fraktion, der Landkreis müsse sich um eine 
deutliche Verbesserung beim Soziallasten-
Ausgleich bemühen. Denn nach einer fach-
lichen Bewertung durch ein unabhängiges 
Institut ist der Landkreis Reutlingen durch 
erhebliche Mehrausgaben bei der Eingliede-
rungsshilfe für Menschen mit Handicap be-
lastet. Grund: die großen Einrichtungen, die 
auch Hilfsbedürftige aus anderen Kreisen auf-
nehmen.

Pflege der Streuobstwiesen:  
Gerätepark für den Obst- und 
Gartenbauverein Altenburg
Um die Bewirtschafter von Streuobstwie-
sen bei deren Pflege zu unterstützen, hat der 
Obst- und Gartenbauverein (OGV) Altenburg 
einen kleinen Gerätepark zur Ausleihe ange-
schafft. Das Angebot soll sich auch an Güt-
lesbesitzer richten, die sich bislang mangels 
Gerätschaften nicht mehr um die Pflege ihrer 
Grundstücke kümmern konnten. Nun stehen 
Geräte für Baumschnitt und -pflege sowie auch 
zur Grünlandnutzung zur Verfügung, die al-
lesamt auch von älteren Menschen bedient 
werden können. Die Geräte werden im ehe-
maligen Feuerwehrmagazin in Altenburg un-
tergebracht und können beim Verein für eine 
geringe Aufwandsentschädigung ausgeliehen 
werden. 
Einsatzgebiete neben Altenburg sollen auch 
die Stadtteile Degerschlacht, Oferdingen, 

Rommelsbach und Sickenhausen sein. In die-
sen Gebieten gibt es nach Schätzung des OGV 
rund 80 Hektar Streuobstwiesen. Der OGV 
geht nach Gesprächen vor Ort davon aus, dass 
rund die Hälfte der Mitglieder sowie die gleiche 
Anzahl an Nichtmitgliedern Bedarf und Inte-
resse an dem Gerätepark haben. 

Das Angebot der Ausleihe wird über die ört-
lichen Mitteilungs-blätter, über die Tagespres-
se sowie über das Internet (www.ogv-alten-
burg.de) bekannt gegeben, um möglichst viele 
Menschen zu erreichen. Das gesamte Projekt 
Gerätepark wird von der Grünflächenberatung 
des Landratsamtes unterstützt und von PLE-
NUM Schwäbische Alb mit knapp 5 000 Euro 
fi-nanziell gefördert. 

Der Obst- und Gartenbauverein (OGV) Alten-
burg engagiert sich bereits seit 1952 für den 
dauerhaften Erhalt der Streuobstwiesen rund 
um Altenburg. Ein besonderes Anliegen ist die 
Kinder- und Jugendarbeit mit dem Ziel, den 
ökologischen Wert der Streuobstwiesen zu 
verdeutlichen und dabei aktiven Naturschutz 
zu betreiben. Dazu wurde ein 80 Ar großes 
Grundstück der öffentlichen Hand an der B 464 
als Schul- und Musterstreuobstwiese angelegt. 
Diese wird in Kooperation mit den örtlichen 
Schulen gepflegt, frischgepresster Apfelsaft 
wird als gesundes Pausengetränk serviert.

Führung auf dem Komposthof
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht 
wird, das erklärt ein Abfallberater des Land-
kreises Reutlingen direkt vor Ort auf dem Kom-
posthof in Pfullingen. Dabei sind alle Arbeits-
vorgänge zu beobachten - wie zum Beispiel das 
Zerkleinern und Mischen der Bioabfälle oder 
das Absieben des fertigen Komposts. Zudem 
ist viel Wissenswertes über die biologischen 
Grundlagen und die Technik der Kompostie-
rung zu erfahren. Informationen über Eigen-
schaften und Anwendung von Kompost sind 
auch für Eigenkompostierer interessant und 
nützlich. Zum Abschluss der Führung erhalten 
alle Teilnehmer eine kleine Kompostprobe - 
deshalb sollten geeignete Gefäße mitgebracht 
werden. 
Die nächste öffentliche Führung findet am 
Montag, den 2. August  2010, um 17 Uhr statt
und dauert etwa eine Stunde. Treffpunkt ist 
der Komposthof Pfullingen an der Kreisstra-
ße zwischen Pfullingen und Gönningen. Für 
Gruppen können gesonderte Termine bei der 
Ab-fallberatung im Landkreis Reutlingen ver-
einbart werden (Tel. 07121/ 480-2328, E-Mail: 
abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de)

Vortrag der Verbraucherzentrale 
Fallstricke bei der  
Eigenheimfinanzierung
Die Erfüllung des Traums von den eigenen vier 
Wänden steht und fällt mit der Finanzierung. 
Unzureichende Beratung durch Immobilien-
verkäufer und finanzierende Kreditinstitute im 
Vorfeld kann Tausende Euro kosten oder gar zu 
einem finanziellen Desaster für die Baufamilie 
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führen. Am 11. August um 17 Uhr informiert 
die Verbraucherzentrale in Stuttgart mit dem 
kostenlosen Vortrag ‚Fallstricke bei der Eigen-
heimfinanzierung’.

Banken und Bausparkassen schüren das Kre-
ditgeschäft mit der Angst vor steigenden Zin-
sen. Immobilienhändler und Bauträger nutzen 
die Verunsicherung seit Ausbruch der Finanz-
krise und proklamieren den sicheren Wert der 
eigenen vier Wände. Voraussetzung für die er-
folgreiche Verwirklichung des Traums vom Ei-
genheim ist aber in jedem Fall, dass die Finan-
zierung tragbar ist. Die Verbraucherzentrale 
informiert darüber, wie die ersten Schritte zur 
Immobilienfinanzierung gestaltet sein sollten 
und wie Fallstricke vermieden werden. Bei-
spielsweise erfolgt die Ermittlung der monat-
lichen Belastungsgrenze bei Banken und Ver-
mittler oft nur auf Basis von vagen statistischen 
Durchschnittswerten statt auf einer genauen 
Einzelfallanalyse. Auch bei der Frage, wie das 
Eigenkapital optimal eingesetzt werden sollte, 
beraten Finanzierungsberater nicht immer im 
Interesse der Verbraucher. Zudem werden Im-
mer wieder für Verbraucher nachteilige Kom-
binationsfinanzierungen vermittelt. Das sind 
Kredite, deren Rückzahlung später durch ei-
nen separaten Sparvertrag erfolgen soll.

Die Veranstaltung findet statt im Vortragsraum 
der Verbraucherzentrale in der Stuttgarter Pau-
linenstraße 47. Interessierte sollten sich un-
bedingt an-melden montags bis donnerstags 
zwischen 10 und 18, freitags bis 14 Uhr beim 
Termintelefon der Verbraucherzentrale unter 
der Nummer 01805-50 59 99 (Festnetzpreis 14 
ct/min; Mobilfunkpreis maximal 42 ct/min).

Klosterfestspiele  
Weingarten 2010
Im August 2010 finden wieder die Klosterfest-
spiele im Akademiehof in Weingarten statt. Ge-
spielt wird Schillers Kabale und Liebe unter der 
Regie von Klaus Wagner.

Weitere Infos: 
www.klosterfestspiele-weingarten.de
Gerne machen wir Sie auf das Festspiel-Ar-
rangement aufmerksam. Sie können direkt 
am Spielort im Tagungshaus der Akademie in 
Weingarten übernachten, - auch ein schönes 
Geschenk. Die Eintrittskarte, Übernachtung 
mit Frühstück, Pausengetränk, Decke und Sitz-
kissen sowie eine Kombi-Karte für die Wein-
gartener Museen sind bereits ab 87,50  E zu 
buchen bei:
Amt für Kultur und Tourismus
Münsterplatz 1, 88250 Weingartten
Tel: 0751-405232, 
E-Mail: akt@weingarten-online.de

Vom  1. August bis 5. September 2010 finden 
jeden Sonntag, 16 Uhr die Internationalen Or-
gelkonzerte iin der Basilika Weingarten statt: 
www.klosterfestspiele-weingarten.de/inter-
nationale-orgelkonzerte
Infos über das Tagungshaus:
www.akademie-rs.de/weingarten.html
Auf dieser Seite finden Sie auch den neuen Film 
über das Tagungshaus in HD-Qualität betrach-
ten: www.youtube.com/AkademieKanal.

12. Europäische Rehabilitations- 
und Kulturwoche Taubblinder
Die „Europäische Rehabilitations- und Kul-
turwoche Taubblinder“ (ERCW), die es seit 
1997 gibt, findet dieses Jahr das erste Mal in 
Deutschland statt. Vom 2.-8. August 2010 tref-
fen sich über 130 Menschen, Betroffene, As-
sistenten und Dolmetscher, aus 15 verschie-
denen Ländern in Tübingen um Kontakte zu 
knüpfen, Erfahrungen auszutauschen und 
Neues zu lernen.

Die Motivation der Veranstalter, der Taub-
blindenverein Baden-Württemberg und die 
Katholische Seelsorge für Menschen mit Hör-
schädigung/Taubblindheit der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart, ist es, das Gemeinschafts- 

und Zugehörigkeitsgefühl von Menschen mit 
Taubblindheit in ganz Europa zu fördern. Zu 
oft werden die Betroffenen noch immer aus-
gegrenzt. Das gemeinsame Erleben hilft den 
Teilnehmern in ganz besonderer Weise bei der 
Auseinandersetzung mit der eigenen Situation 
und treibt damit ihre Inklusion voran.

Durch zahlreiche Aktivitäten erleben die Taub-
blinden und ihre Begleiter Geschichte, Kul-
tur und Gegenwart von Baden-Württemberg 
und Deutschland. Dazu gehören Ausflüge zu 
wichtigen Sehenswürdigkeiten wie dem Klo-
ster Maulbronn ebenso wie der Besuch eines 
schwäbischen Narrenmuseum und nicht zu-
letzt eine Stocherkahnfahrt auf dem Neckar.
Darüber hinaus sind aber auch Zukunftsthe-
men wie neue Hilfsmitteln und die Chancen
eines „Barrierefreien Internets“ ein zentraler 
Bestandteil der Veranstaltung.

Fit für das Agrarbüro –  
Neuer Kurs ab Herbst 2010

Qualifizierung „Frauenkompetenz  
im Agrarbüro“
Der LandFrauenverband Reutlingen und das 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. 
V. bieten ab Herbst 2010 wieder einen Kurs 
„Frauenkompetenz im Agrarbüro“ an.

Zu den Kursinhalten gehören u. a. die Bereiche 
Zeitmanagement, Büroorganisation und 
-kommunikation, EDV, Steuerrecht, betrieb-
liches Rechnungswesen, Investition und Fi-
nanzierung, Wirtschafts-, Sozial- und Arbeits-
recht, Coaching sowie die Förderungs- und 
Verwaltungsaufgaben in der Landwirtschaft. 

Die Qualifizierung umfasst 216 Unterrichts-
einheiten und findet ganztägig ein- bis zwei-
mal pro Woche statt. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse bis zum 15.08.2010 beim Land-
Frauenverband Reutlingen, Tel. 07381/93890 
oder per Email rehm@lbv-bw.de. 


